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Die entscheidende Sekunde schneller

Wer wie Kevin Nicolas, Einkäufer 
beim Waldshuter Händler Auto-
markt 2000, einen Bestand von 200 
Fahrzeugen stets up to date halten 
muss, hat reichlich zu tun. Vier 
Stunden pro Tag war Nicolas nur 
damit beschäftigt, in den großen 
Autobörsen gefragte Fahrzeuge zu 
finden und deren Preise zu verglei-
chen. Seit zwei Monaten braucht er, 
dank der Software „Carspider“, nur 
noch zwei Stunden dafür. 
„Das Programm ist sehr komforta-
bel“, freut sich Nicolas. Er gibt alle 
Parameter für die gesuchten Autos 
ein und startet den Suchlauf, der bis 
zu mehreren Tagen dauern kann. 
Während die Software das Netz 
durchforstet, kann Nicolas sich an-
deren Tätigkeiten im Verkauf wid-
men und hat trotzdem das Gefühl, 
zu wissen, was im Markt los ist.

Flexibles Programm
Harald Schwaiger, Geschäftsführer 
des Münchner Unternehmens My 
Leasing, schätzt an Carspider, dass 
das Programm so flexibel ist. Noch 
während eines Suchlaufs kann er 
die Parameter ändern. Schwaigers 
Firma bietet Neuwagen und junge 
Gebrauchte als Leasingfahrzeuge 
an. Carspider nutzt er vor allem zur 
Preisfindung. „Ich suche nach 
Durchschnittspreisen. Toll ist, dass 
das Programm auch Langsteher in 
den Börsen findet und diese Ergeb-
nisse anzeigt.“ Schwaiger meint, 
auf diese Weise einen realistische-

ren Blick auf den Gebrauchtwagen-
markt  werfen zu können. Auch der 
Leasingunternehmer bestätigt eine 
enorme Zeitersparnis: Er startet 
zirka 20 Suchaufträge pro Monat 
und spart jeweils zwei Stunden. 
Das macht insgesamt 40 Stunden 
und entspricht der wöchentlichen 
Arbeitsleistung einer Vollzeitkraft. 

Einfache Handhabung
Die Software Carspider vereinfacht 
den Zukauf über Onlinebörsen. Der 
Nutzer gibt Marke, Modell, Baujahr 
und weitere Ausstattungsmerk-
male ein, und schon macht sich die 
Software in den Autobörsen Mobile.
de, Autoscout24, Quoka.de, Ebay 
und Googlebase auf die Suche. So-
bald das Programm fündig gewor-
den ist, zeigt es die Treffer an, und 
der Händler kann direkt aus Car-
spider heraus den Anbieter anru-
fen. Damit verschafft Agim Parduzi, 
Inhaber der Münchner Firma Spi-
der Tec, den Anwendern seiner 
Software einen entscheidenden 
Vorteil: „Wenn es darum geht, 
schneller als die Mitbewerber zu 
sein, kommt es auf Sekunden an.“  
Die Software für die Programme 
Skype, Phoner und CallTo, dank de-
nen der Händler direkt beim Anbie-
ter anrufen kann, ist bereits vorin-
tegriert oder lässt sich über eine 
Schnittstelle ansteuern. Es gibt 

auch die Funktion „Automatisches 
Anrufen“. In diesem Fall wählt das 
Programm die im Inserat angege-
bene Nummer, sobald der Anbieter 
den Gebrauchtwagen in die Börse 
einstellt und hochlädt.

Kostenlos testen
Eine Testversion für sieben Tage ist 
kostenlos. Die weiteren Gebühren 
hängen davon ab, wie lange ein Au-
tohaus die Software nutzen möchte. 
Der Anwender kann auf seinem PC 
arbeiten, während im Hintergrund 
die Suche läuft. Sobald das Pro-
gramm ein Fahrzeug gefunden hat, 
geht am unteren rechten Bild-
schirmrand ein Fenster auf, das 
über einen Treffer informiert. Den 
kann der User dann virtuell parken. 
Sollten sich die Preise der ge-
parkten Fahrzeuge ändern, erhält 
er entsprechende Infos dazu.
Metasuchmaschinen wie Carspider 
helfen dabei, schnell und günstig 
die richtigen Fahrzeuge zu finden.

Silvia Lulei 
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Spider Tec
Agim Parduzi (Geschäftsführer)
Münchener Straße 9
83620 Feldkirchen Westerham
E-Mail: info@carspider.com
Internet: www.carspider.de



Agim Parduzi hat Car-
spider entwickelt, wo-
mit Händler schnell 
die großen Börsen 
durchsuchen können.

Kevin Nicolas, Ein-
käufer bei Automarkt 
2000, spart mit Car-
spider zwei Stunden 
Arbeit pro Tag ein.

Mit Carspider fühlt 
sich Harald Schwaiger, 
Geschäftsführer von 
My Leasing, immer 
auf dem Laufenden.


